LANDRATS-SESSION VOM 29. Januar 2020

Sitzung des Landrats vom Mittwoch, 29. Januar 2020, 08.00 Uhr, im Rathaus zu Altdorf

Vorsitz: Landratsprasident Pascal Blochlinger, Altdorf
Protokoll: Ratssekretarin Kristin Arnold Thalmann, Altdorf
Entschuldigungen: Elias Arnold, Altdorf

Céline Huber, Altdorf
Bernhard Walker, Isenthal
Verena Walker, Wassen

Beratungsgegenstdnde
Siehe Beilage
1 Einberufung des Landrats vom 11. Dezember 2019
1. Neue parlamentarische Vorstdsse
1.1 Allfdllige Einreichung und Begriindung neuer parlamentarischer Vorstosse
2. Detailberatung und Beschlussfassung
2.1  Anderung des Gesetzes iiber die direkten Steuern im Kanton Uri (StG 2020 - Quellensteuer)
Finanzkommission und Regierungsrat Urs Janett, Vorsteher der Finanzdirektion, Altdorf
2.2 Verpflichtungskredit zur vordringlichen Sanierung der Bristenstrasse
Baukommission und Regierungsrat Roger Nager, Vorsteher der Baudirektion, Andermatt
2.3 Verpflichtungskredit zur Umsetzung des Radwegkonzepts
Baukommission und Regierungsrat Roger Nager, Vorsteher der Baudirektion, Andermatt
2.4 Kreditbeschluss fir die Umsetzung des Projekts «Landschaftsentwicklung Géscheneralp»,

Goschenen

Justizkommission und Regierungsratin Dr. Heidi Z'graggen, Vorsteherin der Justizdirektion,
Erstfeld



3. Berichte des Regierungsrats

3.1 Bericht zur «Strategischen Férderung von Open Source Software» (Postulat Kurt Gisler, Alt-
dorf)

Finanzkommission und Regierungsrat Urs Janett, Vorsteher der Finanzdirektion, Altdorf

4, Parlamentarische Vorstdsse

4.1 Dringliche Interpellation Viktor Nager, Schattdorf, zu «70 Mitarbeitende werden kurzerhand
auf die Strasse gestellt»; Beratung

4.2  Parlamentarische Empfehlung Christian Arnold, Seedorf, zu Mehr Schutz von Kulturland; Bera-
tung und Beschlussfassung tiber die Uberweisung

4.3  Parlamentarische Empfehlung Andreas Bilger, Seedorf, zu Priorisierung der Veloverbindung
Seedorf - Altdorf; Beratung und Beschlussfassung tiber die Uberweisung

4.4 Parlamentarische Empfehlung Alois Arnold (1965), Birglen, zur Hirschjagd - Regeln und Vor-
schriften sollen gedndert werden; Beratung und Beschlussfassung tiber die Uberweisung

5. Fragestunde

Er6ffnung der Sitzung

Landratsprasident Pascal Blochlinger, Altdorf, begriisst zur Januar-Session. Fiir das Neue Jahr
winscht er allen Glick und alles Gute. Er erwadhnt den Briickenschlag mit dem Gemeinderat Ziirich,
der am 24. Januar 2020 im Raum Gdschenen und Andermatt stattfand und dankt allen, die zum ge-
lungenen Treffen mitgeholfen haben. Speziell willkommen heisst er den neuen Landweibel Erwin Gis-
ler und wiinscht ihm viel Freude im neuen Amt. Damit eroffnet er die Sitzung.

Geschaftsliste

Claudia Gisler, Birglen, stellt den Antrag, das Geschaft «Verpflichtungskredit zur Umsetzung des Rad-
wegkonzepts» (Traktandum 2.3) abzutraktandieren und auf eine nachste Session zu verschieben. Zur
Begriindung fihrt sie aus, fiir eine sachgerechte Auseinandersetzung mit dem Geschaft seien die Be-
ratungsunterlagen zu spat vorgelegen. Zudem verunsichere der beantragte reduzierte Kredit von
15,7 Mio. Franken statt des urspriinglichen Verpflichtungskredits von gesamthaft 25,6 Mio. Franken.
Mit der Abtraktandierung konne die Vorlage lberarbeitet, fundierte Grundlagen erstellt und Klarheit
geschaffen werden bei den Unsicherheiten. Auch mit Blick auf die Volksabstimmung tGber den Kredit
sei dies wichtig. Insbesondere gelte es, die geplanten Massnahmen, eine Kostenaufstellung der ge-
bundenen und der neuen Ausgaben der Radwege sowie den erwarteten Anteil aus dem Agglomerati-
onsprogramm aufzuzeigen.



Der Rat diskutiert den Antrag.

Der Antrag auf Abtraktandierung wird mit 40:17 Stimmen (2 Enthaltungen) angenommen. Damit

wird das Traktandum 2.3 abtraktandiert und die Geschéftsliste mit dieser Anderung genehmigt.

Geschafte

1. Neue parlamentarische Vorstdsse

1.1  Nr.1L-630 Motion Andreas Bilger, Seedorf, zur Schaffung der gesetzlichen Grundlagen fiir die
Zusammenlegung der Entsorgungsunternehmungen des Kantons Uri (Zentrale Organisation fiir
Abfallbewirtschaftung [ZAKU] und Abwasser Uri)
Siehe Beilage
2 Text der Motion vom 29. Januar 2020 mit Begriindung

1.2 Nr. 2 1-720 Motion Jolanda Joos, Biirglen, zu «Gratis-OV fiir Jung und Alt»
Siehe Beilage
3 Text der Motion vom 27. Januar 2020 mit Begriindung

1.3 Nr. 3 L-630 Postulat Frieda Steffen, Andermatt, zu Gesamtschau der Gesundheitsversorgung im
Kanton Uri
Siehe Beilage
4 Text des Postulats vom 29. Januar 2020 mit Begriindung
Die Erstunterzeichnerin bzw. der Erstunterzeichner begriindet den jeweiligen Vorstoss. Die
Vorstdsse gehen zur Beantwortung an den Regierungsrat.

2. Detailberatung und Beschlussfassung

2.1  Nr.41-270 Anderung des Gesetzes iiber die direkten Steuern im Kanton Uri (StG 2020 - Quel-
lensteuer)
Siehe Beilagen
5 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 5. November 2019
6 Antrag der Finanzkommission vom 13. Januar 2020

2.1.1 Eintreten

Daniel Furrer, Erstfeld, beantragt, auf das Geschéft einzutreten. Den gleichen Antrag stellen
Christian Schuler, Erstfeld, Alois Zurfluh, Attinghausen, Thomas Sicher, Altdorf, und Sylvia
Laubli Ziegler, Erstfeld.



2.1.2

2.1.3

2.2

2.2.1

2.2.2

Eintreten ist nicht bestritten und gilt als beschlossen.

Detailberatung (1. Lesung)

Es werden keine Anderungsantrige gestellt.

Zweite Lesung

Gesetzesvorlagen werden vom Landrat grundsatzlich in zwei Lesungen beraten (Art. 98 GO).
Christian Schuler, Erstfeld, stellt den Antrag, auf die zweite Lesung zu verzichten.

Der Antrag wird mit 57:0 Stimmen (1 Enthaltung) angenommen. Damit kann die Schlussab-
stimmung vorgenommen werden.

Beschluss

Nach Artikel 98 Absatz 2 GO verabschiedet der Rat Verfassungs- und Gesetzesvorlagen mit
dem absoluten Mehr. Anwesend sind 59 Ratsmitglieder. Das absolute Mehr fiir die Abstim-
mung liber den Anderungserlass zum Gesetz (iber die direkten Steuern im Kanton Uri betrigt
somit 30 Stimmen.

Mit 58:0 Stimmen (1 Enthaltung) beschliesst der Landrat:

Der Anderungserlass zum Gesetz (iber die direkten Steuern im Kanton Uri wird, wie er in der
Beilage enthalten ist, zuhanden der Volksabstimmung verabschiedet und das Globalbudget

Personal wird gestiitzt auf Artikel 41 FHV ab 1. Januar 2021 um 340'000 Franken erhéht.

Nr. 5 L-150 Verpflichtungskredit zur vordringlichen Sanierung der Bristenstrasse

Siehe Beilagen

7 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 3. Dezember 2019

8 Antrag der Baukommission vom 13. Januar 2020

Eintreten

Raphael Walker, Altdorf, beantragt, auf das Geschéft einzutreten. Den gleichen Antrag stellen
Peter Tresch, Géschenen, Roland Poletti, Schattdorf, Adriano Prandi, Altdorf, und Elias Epp,
Silenen. Daniel Furrer, Erstfeld, nimmt Stellung aus Sicht der Finanzkommission.

Eintreten ist nicht bestritten und gilt als beschlossen.

Detailberatung

Keine Bemerkungen.



2.2.3

Beschluss

Der Landrat beschliesst:

1. Firdringliche Investitionen fiir den Unterhalt der K27 Bristenstrasse im Bereich Amsteg
bis St. Antoni (Basis: Kostenschatzung im Synthesebericht vom 21. Oktober 2019) wird ein
Verpflichtungskredit von insgesamt 13 Mio. Franken (+/- 25 Prozent) bewilligt (mit 59:0
Stimmen, 0 Enthaltungen).

2. Das Postulat Rolf Jauch, Silenen, «Fiir eine Notstrasse als nachhaltigere Losung anstelle
von temporaren Notmassnahmen im Ereignisfall sowie einer moglichst sicheren Erschlies-
sung des Dorfes Bristen» wird als materiell erledigt abgeschrieben (mit 59:0 Stimmen,

0 Enthaltungen).

Hinweis: Die Beratung des folgenden Geschdfts wurde gemdiss Beschluss des Landrats abtraktandiert.

2.3

2.4

24.1

2.4.2

L-150 Verpflichtungskredit zur Umsetzung des Radwegkonzepts

Siehe Beilagen

9 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 3. Dezember 2019

10  Antrag der Baukommission vom 13. Januar 2020

11  Antrag der Baukommission vom 22. Januar 2020 (ersetzt denjenigen vom 13. Ja-
nuar 2020)

Nr. 6 L-400 Kreditbeschluss fir die Umsetzung des Projekts «Landschaftsentwicklung Gésche-

neralp», Goéschenen

Siehe Beilagen

12 Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 1. Oktober 2019

13  Antrag der Justizkommission vom 14. Januar 2020

Eintreten

Andreas Bilger, Seedorf, beantragt, auf das Geschaft einzutreten. Den gleichen Antrag stellen
Rafael Keusch, Altdorf, Alois Arnold (1981), Birglen, Viktor Nager, Schattdorf, und Marco
Roeleven, Altdorf.

Eintreten ist nicht bestritten und gilt als beschlossen.

Detailberatung

Keine Voten, die zu Beschllissen fiihren.



2.4.3

3.1

3.11

3.1.2

3.13

Beschluss

Der Landrat beschliesst mit 51:6 Stimmen (2 Enthaltungen):

1. Fir die Umsetzung des Landschaftsentwicklungskonzepts Goscheneralptal in der Ge-
meinde Goschenen in den Jahren 2020 bis 2029 wird ein Verpflichtungskredit von maxi-
mal 480'000 Franken bewilligt.

1. Mit dem Vollzug wird die Justizdirektion beauftragt.

Berichte des Regierungsrats

Nr. 7 L-362 Bericht zur «Strategischen Forderung von Open Source Software» (Postulat Kurt

Gisler, Altdorf)

Siehe Beilagen

14  Bericht des Regierungsrats vom 5. November 2019

15  Antrag der Finanzkommission vom 13. Januar 2020

Eintreten

Daniel Furrer, Erstfeld, beantragt, auf das Geschéft einzutreten. Den gleichen Antrag stellen

Jolanda Joos, Biirglen, Michael Arnold, Altdorf, Christian Schuler, Erstfeld, und Thomas Sicher,

Altdorf.

Eintreten ist nicht bestritten und gilt als beschlossen.

Detailberatung

Es werden keine Beschliisse gefasst.

Beschluss

Der Landrat beschliesst:

1. Der Bericht zur «Strategischen Forderung von Open Source Software» (Postulat Kurt Gis-
ler, Altdorf) wird «ohne Wertung» zur Kenntnis genommen (mit 58:0 Stimmen, 0 Enthal-

tungen).

2. Das Postulat Kurt Gisler, Altdorf, zu «Strategische Forderung von Open Source Software»
wird als materiell erledigt am Protokoll abgeschrieben (mit 57:0 Stimmen, 0 Enthaltun-

gen).



4.1

4.2

4.3

Parlamentarische Vorstosse

Nr.8 L-330 Dringliche Interpellation Viktor Nager, Schattdorf, zu «70 Mitarbeitende werden
kurzerhand auf die Strasse gestellt»

Siehe Beilagen
16  Text der Dringlichen Interpellation vom 11. Dezember 2019
17  Antwort des Regierungsrats vom17. Dezember 2019

Der Interpellant erklart sich befriedigt von der Antwort des Regierungsrats.

Nr. 9 L-362 Parlamentarische Empfehlung Christian Arnold, Seedorf, zu Mehr Schutz von Kul-

turland
Siehe Beilagen
18  Text der Parlamentarischen Empfehlung vom 15. November 2017

19  Antwort des Regierungsrats vom 17. Dezember 2019

Christian Arnold, Seedorf, beantragt, die Parlamentarische Empfehlung zu (iberweisen. Der Rat
diskutiert.

Der Landrat beschliesst mit 46:12 Stimmen (1 Enthaltung), die Parlamentarische Empfehlung
zu Gberweisen.

Nr. 10 L-150 Parlamentarische Empfehlung Andreas Bilger, Seedorf, zu Priorisierung der Velo-

verbindung Seedorf - Altdorf

Siehe Beilagen
20  Text der Parlamentarischen Empfehlung vom 10. Dezember 2018
21  Antwort des Regierungsrats vom 3. Dezember 2019

Andreas Bilger, Seedorf, nimmt Stellung zur Antwort des Regierungsrats.

Der Rat diskutiert.

Sylvia Laubli Ziegler, Erstfeld, fUhrt aus, dass aufgrund der Abtraktandierung des Geschafts
«Verpflichtungskredit zur Umsetzung des Radwegkonzepts» (Traktandum 2.3) die Parlamenta-
rische Empfehlung noch nicht als materiell erledigt abzuschreiben ist.

Andreas Bilger, Seedorf, stellt den Antrag, die Parlamentarische Empfehlung zu Gberweisen.
Der Landratsprasident erlautert das Abstimmungsvorgehen. Zunachst lasst er dariber abstim-
men, ob die Parlamentarische Empfehlung liberwiesen wird oder nicht. Im Fall der Uberwei-

sung hat der Landrat dariiber zu befinden, ob die Parlamentarische Empfehlung bereits als ma-
teriell erledigt abzuschreiben ist.



In der ersten Abstimmung beschliesst der Landrat mit 56:3 Stimmen (0 Enthaltungen), die Par-
lamentarische Empfehlung zu Gberweisen.

In der anschliessenden Abstimmung beschliesst der Landrat mit 45:10 Stimmen (4 Enthaltun-
gen), die Parlamentarische Empfehlung noch nicht als materiell erledigt abzuschreiben.

Somit beschliesst der Landrat, die Parlamentarische Empfehlung zu (iberweisen, diese aber
nicht als materiell erledigt abzuschreiben.

4.4  Nr. 11 L-360 Parlamentarische Empfehlung Alois Arnold (1965), Biirglen, zur Hirschjagd - Re-
geln und Vorschriften sollen gedndert werden

Siehe Beilagen

22 Text der Parlamentarischen Empfehlung vom 22. Mai 2019

23 Antwort des Regierungsrats vom 10. Dezember 2019

Alois Arnold (1965), Biirglen, beantragt, die Parlamentarische Empfehlung zu Gberweisen. Der

Rat diskutiert.

Der Landrat beschliesst mit 52:0 Stimmen (4 Enthaltungen), die Parlamentarische Empfehlung

zu Gberweisen.

5. Fragestunde

Es stellte Fragen:

- Michael Arnold, Altdorf, zur Weiterfihrung des Armeesportstiitzpunkts in Andermatt
(ASSA), zur neuen Tragerschaft bis nach der Universiade 2021 und zu den Kosten fiir die
Weiterflihrung des ASSA ab 2022. Bildungs- und Kulturdirektor Beat Jorg, Gurtnellen, be-
antwortet die Frage.

Schluss

Landratsprasident Pascal Blochlinger, Altdorf, dankt fiir die intensiven Diskussionen. Er wiinscht allen
eine schone Fastnachtszeit und erfolgreiche Wahlen. Mit verschiedenen Hinweisen schliesst er die

Session.

Schluss der Sitzung: 12.30 Uhr



6460 Altdorf, 30. Januar 2020

Der Prasident:

Die Protokollfuhrerin:

23 Beilagen erwdhnt




	LANDRATS-SESSION VOM 29. Januar 2020
	Sitzung des Landrats vom Mittwoch, 29. Januar 2020, 08.00 Uhr, im Rathaus zu Altdorf
	1. Neue parlamentarische Vorstösse
	1.1 Allfällige Einreichung und Begründung neuer parlamentarischer Vorstösse

	2. Detailberatung und Beschlussfassung
	2.1 Änderung des Gesetzes über die direkten Steuern im Kanton Uri (StG 2020 - Quellensteuer)
	2.2 Verpflichtungskredit zur vordringlichen Sanierung der Bristenstrasse
	2.3 Verpflichtungskredit zur Umsetzung des Radwegkonzepts
	2.4 Kreditbeschluss für die Umsetzung des Projekts «Landschaftsentwicklung Göscheneralp», Göschenen

	3. Berichte des Regierungsrats
	3.1 Bericht zur «Strategischen Förderung von Open Source Software» (Postulat Kurt Gisler, Altdorf)

	4. Parlamentarische Vorstösse
	4.1 Dringliche Interpellation Viktor Nager, Schattdorf, zu «70 Mitarbeitende werden kurzerhand auf die Strasse gestellt»; Beratung
	4.2 Parlamentarische Empfehlung Christian Arnold, Seedorf, zu Mehr Schutz von Kulturland; Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung
	4.3 Parlamentarische Empfehlung Andreas Bilger, Seedorf, zu Priorisierung der Veloverbindung Seedorf - Altdorf; Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung
	4.4 Parlamentarische Empfehlung Alois Arnold (1965), Bürglen, zur Hirschjagd - Regeln und Vorschriften sollen geändert werden; Beratung und Beschlussfassung über die Überweisung

	Eröffnung der Sitzung
	Geschäfte
	1. Neue parlamentarische Vorstösse
	1.1 Nr. 1 L-630 Motion Andreas Bilger, Seedorf, zur Schaffung der gesetzlichen Grundlagen für die Zusammenlegung der Entsorgungsunternehmungen des Kantons Uri (Zentrale Organisation für Abfallbewirtschaftung [ZAKU] und Abwasser Uri)
	1.2 Nr. 2 L-720 Motion Jolanda Joos, Bürglen, zu «Gratis-ÖV für Jung und Alt»
	1.3 Nr. 3 L-630 Postulat Frieda Steffen, Andermatt, zu Gesamtschau der Gesundheitsversorgung im Kanton Uri

	2. Detailberatung und Beschlussfassung
	2.1 Nr. 4 L-270 Änderung des Gesetzes über die direkten Steuern im Kanton Uri (StG 2020 - Quellensteuer)
	2.1.1 Eintreten
	2.1.2 Detailberatung (1. Lesung)
	2.1.3 Beschluss
	2.2 Nr. 5 L-150 Verpflichtungskredit zur vordringlichen Sanierung der Bristenstrasse
	2.2.1 Eintreten
	2.2.2 Detailberatung
	2.2.3 Beschluss
	2.3 L-150 Verpflichtungskredit zur Umsetzung des Radwegkonzepts
	2.4 Nr. 6 L-400 Kreditbeschluss für die Umsetzung des Projekts «Landschaftsentwicklung Göscheneralp», Göschenen
	2.4.1 Eintreten
	2.4.2 Detailberatung
	2.4.3 Beschluss

	3. Berichte des Regierungsrats
	3.1 Nr. 7 L-362 Bericht zur «Strategischen Förderung von Open Source Software» (Postulat Kurt Gisler, Altdorf)
	3.1.1 Eintreten
	3.1.2 Detailberatung
	3.1.3 Beschluss

	4. Parlamentarische Vorstösse
	4.1 Nr.8 L-330 Dringliche Interpellation Viktor Nager, Schattdorf, zu «70 Mitarbeitende werden kurzerhand auf die Strasse gestellt»
	4.2 Nr. 9 L-362 Parlamentarische Empfehlung Christian Arnold, Seedorf, zu Mehr Schutz von Kulturland
	4.3 Nr. 10 L-150 Parlamentarische Empfehlung Andreas Bilger, Seedorf, zu Priorisierung der Veloverbindung Seedorf - Altdorf
	4.4 Nr. 11 L-360 Parlamentarische Empfehlung Alois Arnold (1965), Bürglen, zur Hirschjagd - Regeln und Vorschriften sollen geändert werden

	5. Fragestunde
	Schluss
	23 Beilagen erwähnt

